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Amtlicher Teil

1.1. Wahlbekanntmachung für die Wahl zum
Europäischen Parlament am 07. Juni 2009

1. Am 07. Juni 2009  findet in der Bundesrepublik
Deutschland die

Wahl zum Europäischen Parlament statt.

Die Wahl dauert von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

2. Die Stadt Fürstenwalde/Spree ist in folgende 23
allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk 1 Molkenberg
Kulturraum

Wahlbezirk 2 OT Trebus
Gaststätte Seeblick
Nebengebäude

Wahlbezirk 3 Fürstenwalde Nord
Zentrum für Arbeitslehre
Trebuser Straße 46

Wahlbezirk 4 Fürstenwalde Nord
4. Grundschule
Trebuser Straße 46a

Wahlbezirk 5 Fürstenwalde Nord
Kindertagesstätte
Kunterbunt
Fr.-Ludwig-Jahn-Ring 33

Wahlbezirk 6 Fürstenwalde Nord
5. Grundschule
Wl.-Wolkow-Straße 36

Wahlbezirk 7 Fürstenwalde Nord
2. Oberschule
Juri-Gagarin-Straße 40

Wahlbezirk 8 Fürstenwalde Mitte
Gaststätte Heidekrug
Diestelweg 2

Wahlbezirk 9 Fürstenwalde Mitte
Fürstenwalder Hof
Gartenstraße 40-42

Wahlbezirk 10 Fürstenwalde Mitte
2. Grundschule
Windmühlenstraße 11

Wahlbezirk 11 Fürstenwalde Mitte
2. Grundschule
Windmühlenstraße 11
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Wahlbezirk 12 Fürstenwalde Mitte
Fürstenwalder Hof
Gartenstraße 40-42

Wahlbezirk 13 Fürstenwalde Mitte
Musik- und Kunstschule
Fiete-Schulze-Straße 5

Wahlbezirk 14 Fürstenwalde Mitte
Geschw.-Scholl-Gymnasium
Frankfurter Straße 70

Wahlbezirk 15 Fürstenwalde Mitte
Kindertagesstätte
Nesthäkchen
Am Rechenzentrum 1

Wahlbezirk 16 Fürstenwalde Süd
Gaststätte Waldschlösschen
Spreenhagener Straße 4

Wahlbezirk 17 Fürstenwalde Süd
Kindertagestätte
Pusteblume
Lotichiusstraße 31

Wahlbezirk 18 Fürstenwalde Süd
Kindertagestätte
Pusteblume
Lotichiusstraße 31

Wahlbezirk 19 Fürstenwalde Süd
Kindertagesstätte
Regenbogen
Paul-Frost-Ring 42

Wahlbezirk 20 Fürstenwalde Süd
1. Oberschule
August-Bebel-Straße 51

Wahlbezirk 21 Fürstenwalde Süd
Altenpflegeheim
Katharina von Bora
Langewahler Straße 2

Wahlbezirk 22 Fürstenwalde Süd
1. Grundschule
Bahnhofstraße 22

Wahlbezirk 23 Fürstenwalde Süd
Kindertagesstätte
Anne Frank
Splettstößerstraße 4

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlbe-
rechtigten spätestens bis zum 17.05.2009 zuge-
stellt worden sind, sind der Wahlbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberech-
tigte zu wählen hat.

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des
Briefwahlergebnisses um 15.00 Uhr in Fürsten-
walde/Spree, Rathauscenter, Am Markt 4-6,
Zimmer 224 und Zimmer 258 zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis er eingetragen ist.

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und
einen amtlichen Personalausweis – Unionsbürger
einen gültigen Identitätsausweis – oder Reisepass
zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl ab-
gegeben werden. Gewählt wird mit amtlichen
Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des
Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.

Jeder Wähler hat eine Stimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufen-
der Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre
Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sons-
tigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort
sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelas-
senen Wahlvorschläge und rechts von der  Bezeich-
nung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis
für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass
er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein
in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahl-
vorschlag seine Stimme gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahl-
kabine des Wahlraums oder in einem besonderen
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise
gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht
erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die
Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind
öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an
der Wahl im Kreis, in dem der Wahlschein ausge-
stellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen
Wahlbezirk des Landkreises Oder-Spree
oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.
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Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von
der StadtverwaltungFürstenwalde/Spree, Wahl-
büro, 1. Etage, Zimmer 102, Am Markt 4-6, 15517
Fürstenwalde/Spree einen amtlichen Stimmzettel,
einen amtlichen Wahlumschlag sowie einen
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen. Der
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in verschlossenem
Wahlumschlag)und dem unterschriebenen Wahl-
schein muss so rechtzeitig der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle übersandt
werden, dass er  dort spätestens am Wahltage bis
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei
der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur
einmal und nur persönlich ausüben. Das gilt auch
für Wahlberechtigte, die zugleich in einem ande-
ren Mitgliedstaat der Europäischen Union zum
Europäischen Parlament wahlberechtigt sind
(§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Er-
gebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren
oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

7. Blinde und sehbehinderte Menschen können sich
zur Kennzeichnung ihres Stimmzettels einer Wahl-
schablone bedienen. Die Wahlschablone wird un-
entgeltlich zur Verfügung gestellt und ist vom Wahl-
berechtigten anzufordern beim:

Blinden- und Sehbehinderten –
Verband Brandenburg e. V.
Heinrich-Zille-Straße 1-6, Haus 9
03042 Cottbus
Telefon:0355 –7 29 39 75

8. Für den Fall, dass behinderte Menschen bzw. Men-
schen mit  Mobilitätsbeeinträchtigungen ihre Stim-
me in einem nicht barrierefreien Wahllokal ab-
geben müssen, haben sie die Möglichkeit, bei der
Stadtverwaltung Fürstenwalde/Spree, Wahlbüro,
1. Etage, Zimmer 102, Am Markt 4-6, 15517
Fürstenwalde/Spree einen Wahlschein zu beantra-
gen und mit diesem ein barrierefreies Wahllokal
des Landkreises Oder-Spree aufzusuchen oder
durch Briefwahl an der Wahl teilzunehmen.

In der Stadt Fürstenwalde/Spree sind folgende
Wahllokale barrierefrei:

Wahlbezirk 1 Molkenberg
Kulturraum
Dorfstraße

Wahllokal 4 Fürstenwalde Nord
4. Grundschule
Trebuser Straße 46a

Wahlbezirk 5 Fürstenwalde Nord
Kindertagesstätte
Kunterbunt
Fr.-Ludwig-Jahn-Ring 33

Wahlbezirk 7 Fürstenwalde Nord
2. Oberschule
Juri-Gagarin-Straße 40

Wahlbezirk 9 Fürstenwalde Mitte
Fürstenwalder Hof
Gartenstraße 40-42

Wahlbezirk 12 Fürstenwalde Mitte
Fürstenwalder Hof
Gartenstraße 40-42

Wahllokal 14 Fürstenwalde Mitte
Geschw.-Scholl-Gymnasium
Frankfurter Straße 70

Wahlbezirk 17 Fürstenwalde Süd
Kindertagestätte
Pusteblume
Lotichiusstraße 31

Wahlbezirk 18 Fürstenwalde Süd
Kindertagestätte
Pusteblume
Lotichiusstraße 31

Wahlbezirk 19 Fürstenwalde Süd
Kindertagesstätte
Regenbogen
Paul-Frost-Ring 42

Wahlbezirk 21 Fürstenwalde Süd
Altenpflegeheim
Katharina von Bora
Langewahler Straße 2

Fürstenwalde, 07.05.2009

Im Auftrag

Quilitz
Wahlbehörde
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1.2. Entlastung des Bürgermeisters für das
Haushaltsjahr 2005

In der  5. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am
30.04.2009 wurde die Beratungsdrucksache 4/430/1 -
Antrag zur Jahresrechnung 2005 der Stadt Fürstenwalde/
Spree - Korrektur - beraten und beschlossen.

Aufgrund des geprüften und festgestellten Ergebnisses
wurde gemäß § 93 Absatz 3 der Gemeindeordnung
Brandenburg dem Bürgermeister die Entlastung erteilt.

Fürstenwalde,  12.05.2009
In Vertretung

Hengst
Erster Beigeordneter

1.3. Entlastung des Bürgermeisters für das
Haushaltsjahr 2006

In der 5. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am
30.04.2009 wurde die Beratungsdrucksache 4/573/2 -
Antrag zur Jahresrechnung 2006 der Stadt Fürstenwalde/
Spree - Korrektur - beraten und beschlossen.

Aufgrund des geprüften und festgestellten Ergebnisses
wurde gemäß § 93 Absatz 3 der Gemeindeordnung
Brandenburg dem Bürgermeister die Entlastung erteilt.

Fürstenwalde, 12.05.2009
In Vertretung

Hengst
Erster Beigeordneter

2.1. Wasser- und Bodenuntersuchung am
01. Juli 2009

Wie bereits in den vergangenen Jahren, so wird auch in
diesem Jahr wieder die Arbeitsgruppe für Umwelt-
toxikologie e. V. Mittweida den Bürgern von Fürstenwalde
und Umgebung die Möglichkeit zur Untersuchung von
Trinkwasser- und Bodenproben geben.

Gleichzeitig können sich Bürger zu Fragen der Wasser-
qualität, Wasseraufbereitung sowie der optimalen
Bodendüngung beraten lassen.

Termin: 01. Juli 2009

Ort: Stadtverwaltung Fürstenwalde
Rathauscenter
2. Obergeschoss
Beratungsraum 224
Am Markt 4-6
15517 Fürstenwalde

Zeit: 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

2.2. Grabmale im Zeitraum vom 02. Juni bis
05. Juni 2009

Im Zeitraum vom 02. Juni bis 05. Juni 2009 wird die Stand-
festigkeitsprüfung gem. VSG 4.7 § 9 der Gartenbau-
Berufsgenossenschaft auf allen Friedhöfen der Stadt
Fürstenwalde/Spree durchgeführt.

Prüfungszeitraum:

Dienstag, 02. Juni bis Donnerstag, 04. Juni 2009

Neuer Friedhof

Prüfungstag:

Freitag, 05. Juni 2009

Friedhof Süd
Friedhof Süd/West
Friedhof Trebus
Friedhof Molkenberg

Im Rahmen der allgemeinen Verkehrssicherungspflicht ist
der Friedhofsträger verpflichtet, einmal jährlich die Stand-
sicherheit der Grabmale zu überprüfen. Die Überprüfung
ist von fachkundigen Personen im Frühjahr nach der Frost-
periode durchzuführen. Ein Grabmal gilt als standsicher,
wenn es unter Beachtung der gebotenen Vorsicht der ge-
forderten Prüflast standhält und keine Schwankungen
aufweist. Grabsteine, die nicht die erforderliche Stand-
festigkeit aufweisen, werden mit Warnaufklebern gekenn-
zeichnet. Um Unfälle zu vermeiden, hat der Nutzungs-
berechtigte der Grabstelle umgehend die Befestigung des
Grabmals durch einen zugelassenen Steinmetz zu veran-
lassen.

Nichtamtlicher Teil
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2.3. Veranstaltungsangebote anlässlich der 16. Brandenburgischen Seniorenwoche vom
07.06.2009 bis 27.06.2009 in der Stadt Fürstenwalde

Unter dem Motto:     „Sozial gesichert, aktiv leben - für alle Generationen“

Veranstaltungsangebote vom 07.06. 2009 bis 27.06. 2009 von Vereinen, Verbänden und Institutionen, die im
Rahmen der Seniorenarbeit tätig sind.

Datum Verein/Verband/ Veranstaltung/ Ort /ZeitVeranstaltung/ Ansprechpartner/
Institution Ort /Zeit Bemerkung

07.06.2009 Senioren AG Kultur und Tanz Frau Marianne Hoffmann
„60 Plus“ SPD Tanz und Musikensemble aus Czermin Tel.:03361/69 33 39

„Grupa faneczna 2 Zegocina“ (Polen) Beitrag:
Jugendensemble 10.00 € inkl. Kaffeegedeck
im „Fürstenwalder Hof Kartenverkauf: 
von 15.00 bis 18.00 Uhr im Büro

Landtagsabgeordnete
E. Alter, Eisenbahnstr.9
und im Kaiserhof Friedrich-
Engels-Str. 1

09.06.2009 Senioren AG Besuch der Heimatstube Rauen - Herr Simon Frau Marianne Hoffmann
„60 Plus“ SPD Zeit: 14.00 bis 16.00 Uhr Tel.:03361/69 33 39

Beitrag:
2,50 €  inkl. Kaffeetafel
Vorbestellung erwünscht

09.06.2009 Brandenburgischer Nordic Walking Frau Renate Schulz
Seniorenverband e.V. Treffpunkt: Hangelsberger Chaussee Tel.: 03361-2840
Seniorenverein (Ecke Klärwerk)
Fürstenwalde Beginn: 9.30 Uhr

10.06.2009 AG Senioren der Partei Lesung mit dem Eulenspiegel-Autor Frau Barbara Kowal
„Die Linke“ Günter Herlt in der Kulturfabrik Tel.: 03361 / 42 20

Zeit: 14.30  bis ca. 15.30 Uhr Kostenbeitrag:
3,00 €
Kartenverkauf möglichst
über die Vereine

 
11.06.2009 Brandenburgischer Radwanderung zur Kersdorfer Schleuse Herr Kitzing

Seniorenverband e.V. Treffpunkt: Parkplatz Netto(ehemals Plus) Tel.: 03361-57 785
Seniorenverein in der Lindenstraße
Fürstenwalde Beginn:  9.30 Uhr 

11.06.2009 Gewerkschaft Busfahrtzum Spargelhof Klaistow/Fläming Frau Grune
Senioren AG Erziehung Abfahrt: 8.00 Uhr (von Lauermann- Nord) Tel.: 03361-30 04 93
und Wissenschaft Kostenbeitrag: ca 50,00 €

Bitte vorher anmelden

11.06.2009 Senioren AG Filmvorführung und Führung Atelier Frau Petra Wagner
„60 Plus“ SPD Film „Deutschland - Das Jahr der Einheit“ Tel.: 03361-69 33 39

Tierbachshof (Kunsthof) Kostenbeitrag 4,00 €
Straße der Freundschaft 2 Kartenverkauf: im Büro
15518 Steinhöfel Landtagsabgeordnete
Zeit: 14.00 bis 16.00 Uhr E. Alter , Eisenbahnstr. 9
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Datum Verein/Verband/ Veranstaltung/ Ort /ZeitVeranstaltung/ Ansprechpartner/
Institution Ort /Zeit Bemerkung

14.06.2009 Bundeswehrverband Tagesfahrt (Bus) nach Lagow am See (Polen) Herr Werner
Kameradschaft ehem. Treffpunkt: Bushaltestelle Geschw.-Scholl- Str. Tel.: 03361/25 13
Soldaten/Reservisten/ Abfahrt: 8.00 Uhr Herr Krüger
Hinterbliebener Tel.: 03361/307013
Fürstenwalde Kostenbeitrag  49,00 €

pro Person

15.06.2009 AG Senioren der Partei Bowling-Nachmittag Frau Erna Hauke
„Die Linke“ Mannschaften der Vereine Tel.: 03361/31 05 88

Bowlingcenter im Julius- Pinsch- Ring 31 Herr Siegfried Kowall
Zeit: 14.00 bis 16.00 Uhr Tel.: 03361 4220

15.06.2009 AWO Stadtverband „Fürstenwalde einst und jetzt“ Frau Monika Baumgart 
Bitte alte Bilder mitbringen Tel.: 03361 / 32 297
Ort: „KOMM IN Sonnenblume“ Kostenbeitrag 1,00 €
Trebuser Str.55 für Kaffee
Zeit: 13.00 bis 16.00 Uhr Bitte um Anmeldung

16.06.2009 AWO Stadtverband Stadtführung Frau Monika Baumgart
Treffpunkt: Dom Tel.: 03361 / 32 297
Zeit: 10.00 bis 12.00 Uhr (10.00 - 12.00 Uhr)

Kostenbeitrag 1,50 €
für Kaffee
Bitte um Anmeldung

16.06.2009 Seniorenbeirat der Bürgermeistergespräch Frau Hannelore Hoffmann
Stadt Fürstenwalde             in der Kulturfabrik - Dachetage Tel.: 03361 / 34 51 90

Domplatz 7
Beginn: 09.00 Uhr

 
16.06.2009 Bund der Vertriebenen Volksliedersingen Herr Reinhard Wenzel

mit der Deutschen Minderheit aus Polen Tel.: 03361-30 82 39
Cafe’ – LebensMut
Ehrenfried-Jopp-Str. 54a
Zeit: 15.00 bis 17.00 Uhr

18.06.2009 Verein Positiv e.V. Gymnastik Frau Martina Seger
Mehrzweckhalle Pneumant/Süd Tel.: 03361/63 86 69
Zeit: 14.30 bis 15.30 Uhr Kostenbeitrag: 2,00 €

18.06.2009 Bund der Vortrag-Neumark - Herr Lüderitz Herr Reinhard Wenzel
Vertriebenen B.d.V. in der Geschäftsstelle des B.d.V. Tel.: 033608 / 30 82 39

Ernst-Thälmann- Str. 114 d 
Zeit: 15.00 bis 17.00 Uhr

23.06.2009 AWO Stadtverband 15.Jahre Seniorenbeirat Frau Monika Baumgart
Gartenfest Tel.: 03361 / 32 297
Ort: „KOMM IN Sonnenblume“ (10.00 - 12.00 Uhr)
Trebuser Str. 55 Kostenbeitrag:
Beginn:  13.30 Uhr für Mitglieder 3,50 €

für Nichtmitglieder 5,50 €
Bitte bis 16.06.2009
anmelden



9. Jahrgang Mittwoch, 20. Mai 2009 Nr. 10

Seite 7

Datum Verein/Verband/ Veranstaltung/ Ort /ZeitVeranstaltung/ Ansprechpartner/
Institution Ort /Zeit Bemerkung

23.06.2009 Verein Positiv e.V. Bowling im Fürstenwalder Hof Frau Martina Seger
Zeit: 13.30 bis 15.30 Uhr Tel.: 03361/63 86 69

Kostenbeitrag: 3,00 €

24.06.2009 CDU Senioren Wanderung durch Rauen Herr Klaus Tederahn
Stadtverband Treffpunkt: vor dem „Markgrafenhof“ Tel.: 03361-34 39 62
Fürstenwalde Zeit: 14.00 bis 17.00 Uhr Kostenbeitrag 5,00 €

Kaffee u. Kuchen im histori-
schen Gasthof zum Großen
Stein Rauen

24.06.2009 Verein Positiv e.V. Fahrt zum Rosengarten-Sangerhausen Frau Martina Seger
Bushaltestelle Langewahler Straße Tel.: 03361/63 86 69
(Reifenwerksiedlung) Kostenbeitrag: 33,00 €
Abfahrt 5.30 Uhr

25.06.2009 AWO Stadtverband Radtour Frau Monika Baumgarten 
Fürstenwalde Seniorenbegegnungsstätte Nord Tel.: 03361 / 32 297 

KOMM IN Sonnenblume nach Steinhöfel (Park) (10 bis 12.00 Uhr)
Beginn: 9.30 Uhr Kostenbeitrag: 1,50 €

Picknick

27.06.2009 Volkssolidarität e.V. HoffestFrankfurter Straße 5 Herr Gerd Wiedemann
Tanz mit Alleinunterhalter Tel.: 03361-37 48 30 oder 
Zeit: 14.00 bis 19.00 Uhr  03361-45 35

Anmeldung bis 06.06.2009
Kostenbeitrag: 8,00 €
Kaffee, Kuchen, 1 Getränk
und Imbiss zum Abend)

2.4. Übergangsmanagement unterstützt
„Eltern als Berufsberater“

Am 5. Mai 2009 haben sich im Mehrgenerationenhaus in
Fürstenwalde mehr als 20 Interessierte aus ganz unter-
schiedlichen Lebens- und Erfahrungsbereichen (z. B.
Arbeitsförderung, Familienhilfe, Jugendhilfe, Schule, Ver-
waltung, Wirtschaft) zu einem Fachgespräch „Eltern als
Partner der beruflichen Orientierung gewinnen – mögli-
che Wege in der Region Fürstenwalde“ zusammengefun-
den. Ziel dieser, vom Projekt „Fürstenwalder Übergangs-
management Schule-Beruf“ organisierten, Veranstaltung
war es, gemeinsam nach geeigneten Wegen zur
Sensibilisierung und Aktivierung von Eltern bei der Berufs-
orientierung ihrer Kinder zu suchen. Im Mittelpunkt stand
dabei insbesondere die Erörterung solcher Möglichkei-
ten, mit deren Hilfe Elternhäuser und damit Jugendliche
mit schwierigen Ausgangsbedingungen erreicht werden
können.

Die erste Gesprächsrunde zu diesem Thema diente vor
allem dem Erfahrungsaustausch sowie dem Aufzeigen von
Chancen und Grenzen zur Gewinnung von Eltern für
Berufsorientierung und Berufswahl. Auf der Veranstaltung
konnten aber auch schon erste konkrete Schritte der künf-
tigen Arbeit mit Eltern verabredet werden:

• Im Mehrgenerationenhaus Fürstenwalde ist
geplant, dass Eltern anderen Eltern und deren
Kindern ihre Berufe vorstellen, um so mehr und
bessere Informationen zu den Anforderungen der
Arbeitswelt „aus erster Hand“ zu erreichen.

• Das Projekt „Fürstenwalder Übergangs-
management Schule-Beruf“ wird zusammen mit
der IHK Ostbrandenburg, dem Kreiselternrat im
Landkreis Oder-Spree sowie weiteren Partnern eine
Veranstaltungsreihe „Eltern als Berufsberater“
durchführen.
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Im Nachgang zur Veranstaltung vom 5. Mai 2009 wird eine
Dokumentation erstellt, die nicht nur den Teilnehmer-
innen und Teilnehmern, sondern auch allen anderen In-
teressierten zugänglich gemacht wird.

Ansprechpartner

Stadtverwaltung Fürstenwalde/Spree
Übergangsmanagement
Herr Karsten Schuldt
Zimmer: 190
Am Markt 4-6
15517 Fürstenwalde/Spree

Telefon: (03361) 557 179
Telefax: (03361) 557 419

Stadtverwaltung Fürstenwalde
Übergangsmanagement
Frau Heidrun Wolle
Zimmer: 190
Am Markt 4-6
15517 Fürstenwalde/Spree

Telefon: (03361) 557 178
Telefax: (03361) 557 419
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